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Tierarzt ist ein Beruf. Tierärzte kümmern sich um kranke oder verletzte

 oder sie impfen die Tiere. Wenn ein Haustier krank wird, kann man es

zum  bringen, um es untersuchen zu lassen. So kann der Tierarzt

sehen, was dem  fehlt und ihm helfen.

Tierärzte besuchen auch Tiere auf  oder sie arbeiten im Tierschutz

oder in der . Manche arbeiten auch nur mit toten Tieren: Sie

begutachten geschlachtete Tiere, damit kein  von kranken Tieren

verkauft wird. Sonst könnten die , die das Fleisch essen, selbst krank

werden.

Um Tierarzt zu werden, muss man an einer  studieren. Das

Studienfach heißt Veterinärmedizin, das bedeutet . Im Studium lernt

man, wie man verschiedene  erkennt und behandelt. Man kann sich

auch Tierarten oder besondere Arten der  aussuchen, über die man

besonders viel lernen möchte. Es gibt zum Beispiel Tierärzte, die wie ein

 für Menschen die Zähne von Tieren untersuchen und behandeln.

Genauso gibt es , die sich besonders gut mit einer einzelnen Tierart

auskennen, zum Beispiel mit .

Manche Tierärzte haben eine eigene Praxis, während andere in einer größeren

 arbeiten. Auch im Zoo braucht man Tierärzte. Die müssen sich gut mit

 aus fernen Ländern auskennen. Da manche Tiere sehr gefährlich

sind, müssen sie  werden, wenn der Tierarzt sie untersuchen möchte.

Gerade wenn große Tiere behandelt werden müssen, kann die  eines

Tierarztes auch sehr anstrengend sein. Soll zum Beispiel ein betäubtes Nashorn

 werden, dann brauchen der Tierarzt und seine Helfer viel

.
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